
Am Ansverkattfen
an ersteuK 0 fte n.

Grosse Bargainö!
Große Bargains werde» jetzt dem Publi

kum angeboten am Slohr von William S
Weil, bestehend aus
Ausländischen und eiuheiinischeu

Waaren.
Da ich gesonnen bin meinen Stock von

Gütern auszuverkaufen, und nur das Whole-
sale Geschäft zu betreiben, bitte ich hiermit
meine besten Waaren an ersten Kosten zum
Verkauf an, welche alle neu und der Jahrs
zeit angemeffe» sind. Sie bestehen aus
Auch. Cassimeren. Sattinets und Vestings;
desgleichen alle Arten Eashmere. Alpaccas.
Loburg Tuch, Mous de Lains, Mohair Lu>
siies, Merinos, elc."ktc.

Ich habe auch ein schönes Assortiment von
SchawlS und ein großer Vorrath Jewelry.
Biolinen, Aecordians, etc. etc. auf Hand. .

Personen die Güter benöthigen, sind er
sucht anzurufen und dieselbe zu besehen, ehe
sie sonstwo kaufen, da diese Waaren alle vor
dem lsten April verkaust werden müssen.

Ich beabsichtige ein großer Zusatz zu mei
nem Wholesale Geschäft zu machen, und
werde Landstohrhalter wie hiezuvor mit al-
len Arten Uänky Notions versehen.

Ich habe soeben eine große Anzahl roth
End Aiolin Sailen erhalten, und werde je-
dem Auftrag mit Freuden nachkommen.

Wm. 2. Weil.
Allentaun, Jan. 10. nqbv

'Der größte, fäschionabelste und
wohlfeilste Stock

fl'i Sticke!»

Schuhe/Hüte und Kappen
in Lecha Caunty!

Die Unterschriebenen, in der
Straße, an dem wohlbekannten Standplatz
früher bewchnt von Apotheker Schmidt,
wünschen achtungsvoll die Ausmerksamkut
des Publikums auf ihren ausgedehnten und
neumodigen Stock von Stiefeln. Schuhen,
Hüten und Kappe» von jeder Varietät zu
lenken, welchen sie entschlossen find wohlsei
ler zu ve> kaufen, als irgend ei» anderes
Etablissement in Lecha Eaunty.

Ihr Vorrath besteht aus jeder Verschic !
denheit von Kid, Morocco und kalblederne
Stiesel und Stühe, Gaiters, Slippers, eie.
sür Damen; seine und grobe Slicsel und
Schuhe für Männer und Knaben; Kinder
schuhe von jeder Benennung, Gummi Stie-
fel und Schuhe, u. s. w., u. s. w.

Kommt und sehet!
Lochman uud Bruder.

Oktober 25. nq

.nnpen! Lampen! Lampen!
L 0 chman undßruder haben soeben

in allgemeines Assortcmknt Eaniphine, Fluid
«nd Schmalz Lampen, Candelebras, etc.
etc. erhalten, welche sie sehr niedrig sür baa
reS Geld verkaufen.

Gummi-Schuhe.
«er, Hainen und Misses st'mimii-TcliuheErhalten.?
Sin prächtiger Artikel von Läties Euiiinii-Sti.fel.

Lochman und Bruder.

Kappen! Kappen! Kippen!
Loeliman nnd Bender verfertigen jede Art von

»üchenen und glasten Kappen, i.vl.he pe b.im Ält^en

Allentaun, Okt. 22,

Vrandrcth's Ptüen.
Matte Eirculat! 0 Ocflercr Wech-

sel in der Temperatur hat eincn bösen Ein
fluß auf daS Blut; ei» plötzlicher Wechsel
von einer völligen zu einer niedeie» Diät,
wird eben ''s nachteilig sur die Gcsundheil
sein als plötzlicher Wechsel, in der Witte-
rung. Wenn n!r Gcsuiidhcitcrhallc» wol
len, so müsse» wir. so weit wie könne», alle
Extremitäten vermeiden. leceS Uebermaaßvon Hitze oder Kälte. Essen oder Tunken,
trägt dazu bei, Uneinigkeit de.. BluteS zaerzeugen; dadurch >r i,d dess.n Eiiculaiion
schwach; die wilklichen Lebens (lanrle wer-
den gehemmt und die erste Felge davon ist.
Verstopfung der Gedärme.

In dits.ni Zustand in Gefahr iigend ci
ne Krankheit zu cihallen inil derniri»
Berührung kommen; und ohne mit irgend
einem Kranken in Berührung zukommen,
werden wir Kopfweh, Schwindel, Herz-
brennen, eine faule Zunge, schwachen Ap-
pelit, erhalten; alles Folgen der Verstop
fung. Wenn die Lufl unrein und drückend
für die Menschen wnd, so erfordeit es den
Sturm sie zubewege» und ihr Reinheit uud
Leben zu gebe».

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so
mache» fie de» Gebrauch von Biandrelh's
Pillen nöthig, welche, indem sie Eommotion
oder erleichterte Bewegung verschaffen, die
Vertreibung aller verdorbenen Säfte be
zwecken und dadurch reines Blut und Ge>
sundheit des Körpers billigen.

Obige schätzbare Pillen sind zu ba-
den i» den, Buchstohr deS ..Lecha Patrio
ten" in AUenlaun, und bei H. Hawrecht zu
Kutztau».

Januarl. IBöl>. ric>lJ

L^Sargmacherei.
Dienste mit dem Leichenwagen.

Der Unterschriebene wünscht den Bür
gern von Emaus und der Umgegend ach,
tungsvoll bekanntzumachen, daß er sich ci-
nen Lcichenwa gen angeschafft hat, und
daher Allen seine Dienste bei Beerdigun
gen anbietet. Er verfertigt ebenfalls alle
Arsen T 0 dtenladen auf Bestellung, und
wird sich bemühen alle seine Kunden zur
vollkommenen Zufriedenheit zu bedienen.?
Seine Preise siud billig.

Stephen T- Tool.
Jannar 2-t. nqbv

Meehaitiesviller

KutschellMttchcroi,
Südwhcilhall. Lccha Caunly.

Drnckenmiller und Lereh I
Zeigcn hiermit ihren Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an. daß sie ihr Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weise an
obigem Platze betreiben, woselbst sie allezeit
auf Haud haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen werden, von
den neuarligsten

Omnibusses, RaseeS» Bar-
AxflKs'rouche«. Fäncy Wägen, (^ar

?)ork Wägen, Sulkies, u. s. »v,
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründlich,
und da sie keine als von ten besten und er
sahrenste» Arbeiter» beschäftigen, und ihie
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so sind sie im Stande für ihre Arbeite»
jederzeit gut zu stehe».?Rufet a» uud ur
theilet sür euch selbst!
Ausbesserungen an allen Fuhrwerken wcrdcn

sie auf die kürzeste Noliz und für die billigsten
Preisten besorgen,und neue Fuhrwerke werden
sie für alle austauschen, wenn cs vcrlangl
wird.

Sie sind dankbar für bisher genoßcne Kund-
schaft, und hoffen durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf cine zusätzliche An
zahl ueucr Kunden.

September ti. ngKM

Daö wohlfeilste
Zarriage- und Schlitten-

Ctnblissement in Allentann!

Richard N. LcverS
Macht dem allgemeinen Publikum crgebenst

! bekannt, daß er an seinem neuen Etablissement
jin der Süd.Allcnstraße, gegenüber Dr. E. L.

und oberhalb Reese's Gasthaus.sich
ganz vortrefflich auf die Schlittenzcil vorbe
rettet und daher stels auf Haud hat und auf
die kürzeste Bestellung veiferligt: von den
allerbesten großen und kleinen

K und T Pferde Schlitten
lvon allen Sorten und Preisen, Schlitten-

Läufer, Fenders, kurz alles was zu
einem Schlitten gehört. Er übernimmt aucb
ferlige Schlitten auf die beste Manier anzu-
streichen.

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung und
jhält immer vorräihig alle Arten
EarriageS ?,id Nvckatvans stir Ä »ud S

Pferde, Baroncheo, '?tazees,?)orkwäaen.
> Sulkies, u. s. w-,

an Preisen von 75 bis 2(10 Tbaler, die an
! Schönheit and Dauerhaftigkeit gar uicht
> überlioffen werden können. Dieselben wer
! den von de» geschicktesten Arbeitern aus den

besten Mateiialien verf.rtigt, nnt sur a le
wird gulgesiandcn. Seine »nd
mit eisernen und hölzernen A-Is.n verseben.

Ausbcsseiungcn an alten Fuhrweiken wer-
.dcn billig und gut veni.ttet. und neue für
alte ausgetauscht. Komml daher Alle und
urtheilt selbst, ehe ihr sonstwo kauft.

December 13. 1549. nc>3M
Engelman «nd Wctycrhold,

Klttschetttltl'.chc'r

N
/.

'

7

it, ter StndL Allentann,
Zeige» hiermit ihren Fienndc» und dem
allgkmeineii Publikuin an. tast sie ihr Ge>
Ichast auf eine bedeutend ausgldehittere Wci-
se als zuvor an ilurm alten Skaudplaüe, in
ter James Slrasie zwischen dei Lutherischen
Kir.l e und Hagc.il'iich'S Wirthchause. be-
treiben, woselb!t sie allezeit auf Hand ha-
ben, lind auf Bestellung auf die kürzeste
>'ln;eige oeiferligen weiden, von dcu neuar-
tigste»

i BarroncheS, Omnibusses,
ees, Märien - Wäge»,

?!> Noek.rwa««>, Biiggies,
arr >1aIIe, jvr>l ge >i,

Su'kies, u. s. w.,
mit hölzerne» und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übcrlioffen werde» können,
wovo» sich Jedermann selbst überzeugn,
kan», der ihnen seilie Kundschaft schenken
»lag.

Sie verstehe» ihr Geschäft selbst gründ,
lich. und da sie keine als von den besten und
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge auS den besten Materialien ver-
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen.-Rufet an und
urlheilet für cucb selbst !

Ausbesserungen an allen Fuhrwerken wer-
den sie auf tie kürzeste Noliz und billigsten
Preisten besorgen ?und neue Fuhrwerke wcr-
dcn sie für alle austauschen, wcun es ver-
langt wiid.

habt,, gegenwärtig zwiscl-cn 15
und2U Fuhra crke von allcn Aucn aufHand.

Sic sind dankbar für bisber genoßcne
Kundschaft, lind hoffen durch pünkliichcße.
dicnung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzahl ncurr Kunden.

Hurra! Hurra! Hurra'.
Für die große Aufregung am

Philadelphia Stohr.
Frische Ankunft von neustvügen Herbst- und Winter-

Waare» erhalten ven Neuyork und Philadelphia.

Meile».

größte Assortiment vo»> Waaren aller Sorten im Besitz
Hut, von allen ElabUßementS in dieser blilhenden Stadt;
und es ist eine Sache die sich von selbst versteht, daß sie

Bärgainö für die Ladies.
Französische GinghainS fiir Dresses in großer Ver-

schiedenheit.
1 Kiste Dreiviertel Ginghams, zu ti Cent«.
Ein ganzer Dreß für st! Cents.
SO Stilcke säii.'v und second mcurning Mo» de Laine,

zu 12 Cents.
Ca schweres.

schieden!,eit, von 18 bis Ü7 Cenis.
ö

5>9 Eilige schwarzer Alpa.a, von 12 bis 75 Cents.
22 ? ? Tlübet Tuch und Merinoes sürCloaks, von 25 bis 50 Cents.
5 Stücke Zeplvr Tuch für Ladies Cloaks, zu K 1,72,

20 Stücke wechselfarbige Lusire Seide, von 22 bis LI
Cents.

Tuch und Cassimeres.
Superfeines grünes und-olivgrünes Tuch, von 81,59

bis Kl 09.

Schwarzes ». blauschwaizes Tuch, von 1,25 bis 499.

Reaver Tuch, von 87 bis 2 99.
59 Stücke Cassimeres, alle Sl>>ls und Farben, von

29 CentS bis 1 59.
59 Stucke Sattinets, sehr wollfeil, von 37 bis 29 Ct.

Shirliug uud Sheeting Mouslin.
Soeben erbalten am Philadelphia Stehr : 192 4 4

Stücke gebleichter Mcuklin, an 9 Cent?. Vom besten
4 1 do. do. von 8 bis 19 Cents. 5 Stücke, von 19
bis 12 Cents. 299 Brown Slieeting, z» 9. Vom de-

Dec Pliiladelpbia Ttelir bietet alle diese Güter zu un-
gewöhnlich niedrigen Preisen für Baargeld zun Ver-
kauf an. ?jcager uuv Weidncr.

Große Bärgains iu Schawls.

Ein splendides Assorleuient ven neue Stpls französi-
-25 lange, 4 Jard viereckig, von PI bis H5.
53 ? ? ? von 9 bis 9.
59 splendide viereckige Blanket Schawls, zu 2.
59 ? schwarze Schawls mit seidenen Zringes, von

4 bis 2 Thaler.
Mager und Weidner.

?« Ztiicke neue TtylS Dreß-Seide.

Preisen, von 49 Cents bis I 25.
Ueager und Weißicr.

Bläukets und Cärpets.
Soeben erhalten am Philadelphia Stchr:
25 Paar 12-4 Whitney Blänkets, an 2 59»

?
> 2-4 bis 14-4 ? von K!ibis 2 59.

Diese Kl.inkets sind alle 25 Prozent unter dem Preist.
1899 Wide neue Styl Cärpets, als Jngrain, Ve-

netian und Super.
2 Stücke 4-4 Venetian Cärpets, ven 19 bis 29 Cts.
~

Jngrain ?
? 18 bis 22 Cts.

19 Stücke ? Super und Jngrain
? 39 bis 72 Cts.

Ueager und Weiencr.

Oeltuch.
19 Stücke 4-4 5-l und 8-4 Zurniture Oeltuch sehr

wohlseil.
Waeqer und Weidner.

Sal;! Salj!

150 Säcke feines Salz.
1999 Büschel Liverpeol Sali.

Welcnes veikauft wird im Großen und Wiewen.
Vcager nnd Weidner.

Quienöwaareu.

Veager und Weilncr.

Sacklihrcn, Inwclcn, Silbcr-
Waaren, !t.

Thrmas Alsop,
> ??o. 12 Süd Zweite Straße.

Philadelplit«,

Hat IlelS auf Hand, ein großer Stock von
goldenen nnd silbernen Lever, Lexine und
andern Sackuhren von a»en Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden

Ein großer AZorrath von silbernen Gabeln.
Löffel, Buttermessern, ic., von jedem Gewicht,
sür »reiches alles er gutsteht daß es ameri
kaniscker Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Conver- und
(soncavc>Gläsern, in goldenen, silbernen,
vlatirten und stahlnen FrämS.

Platirte und Biitania Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
sakturisten erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Borrath.von
Cnrtis' vorzüglichen platirtcn Löffeln, Ga
deln, ie., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's seine Sclineidwaaren, und eine
zZZerschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen. die irgend einen Artikel in mei>
! <iem Geschäflsfache wünschen, find eingela>
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ?SchnelleVerkäufe und
kleine Profite," und?ich werde von Keinem
Geboten.

Repariren von Sackuhren und Juwelen
' gewidmet.

l März 22 ISUS. nq-

Proklamation.
Das Abfallen des kaubes. tos Pfeifen des Windes, j

die schnelle Abnakme der Vegetcitien, und ransend andere

u'id zu wissen

Der größle, wvhlseilste und beste Stock von
Gütern.

der je nach Lecha Caunty gebracht wurde, welche» wir
f«r
Baargeld, unbezweiselten Credit oder Lan»

dcsprodukte,

u n sere G üter
sprechen für sich selbst ?kcmnt und seht sie,und wir
geben euch einige praktische Illustrationen

Wie man Geld sparr,

Blankets, leinene und Cl'ectings, Tisch-
liicher. Diapers, Flannels. Muelins. Oel-Curtains. ctc.

Ihr Damen srreckt an und untersucht unsern grc-

Eascbmeres, Eoberys,
De Laines, Leonese Tücher,
MohairS. Lama do.

Die glänzenden Tücher Deutschlands,
Die feinen Fabrikate Frankreichs,
Die schweren Güter des westl. Englands.
Die groben Gewebe Amerikas, und
Die /.arten Gewebe von Eaßimeres.

Kein und Samson.
Allentaun Ne?. 29. ne>b»

Depe w's

Familien Grozerie-Stohr,
?woselbst man findet ?

Den größte» Stock Grozerien,
Liquöre und Fancygüter

in Allentann.

Auch wird die Aufmerksamkeit der

Namen
gelenkt auf sein ausgedehntes Assortement

Perfu in erie n.
Komm Ciner?kommt Alle!

und untersucht sur Euch selbst die Artikel und Preise.
Verqeßt uichl deu Ort:

C. I. Depew's

Grozcrie- lind Varicty-Stohr/
Allentaun, Pa.

Ncgistrirers-Nechnllng.
Vdwtird Beck, El'q.. Registrirer von Le

cba l!a»nty, in Rechnung mit dem Staat,
wegen Nebenerbschafls Tax.

Dr.

Dctkr.r.aukg.kiff.n

1347. April 28.?Pbilip Nnchecker. 12!) SS
Mai I l.?Clisabetk Neucenicr, 48 2V

32 Ni

beide ausgelassen in IZ4B.
1849. Märj 2!>. ?üeenard Steininger. t>7 12

Samuel lii»i>k, L<X> <>l>
George Riet, 42« «><)

Christian Brobfi, ' 43 41

67

!KI/j4U .16
(?r

1,817. Mai 14.?stinnabme. in terßechnung
ven 1<47 an 'gel.'ss n, K Ik>2 47

IBl!),^ert.2l.? I»I> <>i>
Juli:«>. T'e. L«»> (>»
y.'ev. 21. De. 4 !»>

l2 »II
1647, ,Ir»il"l.?V 'ial ltZbeerb. Darlacher I »»»

K Uli

und l'aben t:e N.ch-.nn.i v?n Edward
Neqistiirer wie k.eng.sa>,t. untersucht, und

besckeiniP» de.ü dieselbe > i.i'lig ist. Nest.wgt rurch»nserc .pandschrist. diesen I2ten Tag lanuar 18S0.
(5. L Neuhard,
John K. Eliston,
George Blank.

Feb. 14.?nqIm Auditoren.

In Unterzeichneter Bust'haudluug ist so eben
erschienen:

Der?»ordamerik Dollmctscher
und unfehlbaie Rathgeber

für
<?i»wauderer nnd tkingcwanderte.

Enthält eine kurzgefaßte und Jedermann
verständliche Grammatik der englischen
Sprache, nebst Anweisung, in kurzer Zeit
ohne Lehrer englisch sprechen und schreiben
z» lernen, außerdem eine vollständig Mu-
stersammlung von Briefen, Rechnungen,
Quittungen, Kontrakten, Wechseln. Anwci
sunqen, Zeitungsannoncen, Gefchäftskarlen
u. f. w. und ein vollständiges Wörterbuch
der englischen und tenischen Sprache, nebst
genauer Aussprache der englischen Wörter.

Dieses Werk ist in allen bedeutenden
BuchstohrS der Vereinigten Staaten zu er
kalten. Großkäufern wird ein ansehnlicher
Rabatt bewilligt.

L. A. Wollenweber,
Lire. 277 g.'crd diitte Straße.

Bücher/ Schreibpapier, etc.
Alle Arten religiöse, Gesckichts-, Schul- >nd andere

Vücher. se wiejede Alt Schreibpapier. Fenster-undVandpapier, Schreibsedern. Tinte reo jeter Zarbe, und.
alle andere in dieses Fach gehörige Artikel, immer sehr
niedrig j» r> »kaufen im Vnchstchr ?en

Guty. lind Trcxlcr.

Bauern sebet hier! !
Großer Verkauf von Guter». !

Oeffentliche Versteigerung
Freitags und Samstags dcn Sien u. 9ten z

März, um 10 Uhr Vomiittags. soll verkauft!
weiden an der letztherigcn Wohnung des!
verstorbenen Jacob S.Kistler, in Lynn!
Taunschip, Lecha Eaunty :

4 Pferde mit Geschirr, Rindvieh, Sebaa-
se, Schweine. 2 Wagen und Boddi, Spa-
zierwagen, Dreschmaschine mit Pferdekrast,
Windmühl, Strohbank, Heu, Stroh, Holz
schütten, Haus- und Sackuhr, Ofen mit
Rohr, 2 Branntweinkcssel, 5V Fässer und
noch andere zur Brennerei gehörende Arti
kel. Hculeitern, Grundbeeren, Betten niit
Belüaden, Tische. Stühle, und sonst noch
eine große Verschiedenheit von Bauern-.
Haus, und Küchengeräthe zu umständlich

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Johann I. Kistler»
Nathan Kistler»
Samuel Kistler,

Februar 14.?nqIm. Administrators.

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den I2ten und Mittwochs den

l3tcn März, präcis um 111 Uhr Vormittags,
soll am Hause des verstorbenen Jonathan
Stessen, letzthin von Niedermacungie
Taunschip, Lecha Launly, öffentlich verkauft
werden:

3 Schasspferde, worunter sich ein Sattel>
pferd und Lieder befmdet, ein vortrefflicher
3lähriger gelber Gaul, li Milchkühe, einige
mit Kälber. Pferdegeschirr. Halftern,Blind-
halftnn. Fliegennetze für 4 Pferde, Schrot-
kiste, Futtertrog, große Kiste und Korb, ein
4 Pferdeira>icn und Boddi, ci» Eingäitls'
wagen, Holzschlitten. Heuleitern. ein Pfer
degewalt und Dreschmaschine mit Schütt-
ler, Windmühle, Rechen. Gabeln. cin Halb-
buschel.Maaß. Sacke, Wagenwinne. Slroh.
dank, 5(l Backsteine, Schubkarren, Sperr
und Kühkelten. Timothy Heu. Slroh beim
Gebund, Schaufeln, Grubhacke, Welsch-
kornlaub. l l Pfosten, 5>U Klappboard. Saa
men im Grund. Betten und Bettstellen. Ti
fche. Stühle. Bänke. 2 Hausuhren mil Ka
sten. Holz und andere Kisten. Florleppicbe.
Krauthobel. Woll' und Spinnräder, eine
Quantität G.insfedcrn. Drahr, Ktichen- und
Klriderschrank. Ofen mit Rohr. 2Fassermit
Essig. Fleischstander. Ziil'er, Eisenbafen lind

Kessel. Pfannen. G'undberrcn beim Bu
schrl. 2 Hecheln. Meifel, Bohrer, Schneid
Mtsser. Fleischbank, 2 Hackmessern. Feuer'
hol. Ktichcnplaiten, viel Jrvengesct irr. ein
Degen und Pistolen, und sonst noch allerlei
Haus- und Bauein-Gerälhe zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jacob Steffen,

F l 1t A
John Steffen,

Oeffentliche Vcndn.
Dienstags den sten März, um 12 Uhr

Mittags, soll am Hause des Unteizeichne-
ten in Nordwheiihall Tsp, Lecha Eaunly,
öffentlich veikauft werden :

Zwei Zeugmähren, eine tragend, Kühe.
Rinder, ein Devonsibire Bull. Schweine.
Schaase, Pfeidegeschiir. ein Viergänlswa
gen. ein Zweigäulsroagcn, Boardbodi. Pflu
ge. Eggen. Welschkornegge. Heuleirrrn.
Windmühl. Strohbank. Heu- und Mistga

i beln. Rechen. Dreschmaschine mit Pferdege-
! walt. Holzscl lilten, Sperr, und Kübkeilen
Steisivaage. Pflugswaagen, Filichtreffe.ge-

j hechelte» Flachs, Better und Bett
> laden. Bettzeug, und sonst noch alleilei Ar
tikel zu iimständlich zu melden.

Eredit und Aufwallung wiid gegeben
weiten von -

Michael Biege.
Februar?. nqlim

N a ch richt
wiid hiermit gegeben. d,-.ß der ll:it>->>','! riebe-!
ne al? A'ininistrator voii dee Hii.teiluss,»-!
schuft ter vei stoi bi neii Baib a r >1 Pc n c
beeier. letzthin ve-n Taun-
s l ip. Lecha Caui ty. e,n,ni»i woiten ist.?
Alle diejenigen daher »el nc-ch an besag

e Hinte»lassenlchali schuldig ü»d. beliebin
innerb. lb ti Woeben d.i tei» lliiteizeie! iieien

anzurufen nud abziibe^ahlen.?Und Solche,
dierechtmaßige Fcnteiungen l aben, belieben!
selbige binnen besagler Zeil wolbestäligl ein-
zubringen.

John Schmelzer, Adm'or.
Februar 21. nq<>m

Alle diejenigen welche noch an die Firma i
von Gerhard und Hillcgaß, in Oberhaun» !
ver Taunsetip. Montgome»» Caunly. schul>
dig sind, werden fieundschafilich ersucht an
oder vor dem 2.'»sten März, lBsv, Richtig-
keit zu macben, da an jenem Tag die Gesell
schasts Verbindung sieb auflösen wi»d, nnd
alle Rechnungen derselben, daher in Rich-
tigkeit gebracht werden müssen.

Benjamin Gerhard,
George W. Hiltegasi.

Februar 14. »gliin

Warn n n g
An Fischer, Jäger u. Merkschützeu.

Da es gewisse Personen im Gebrauch ha
den. des Sonntags und andern Tagen auf
meinen Ländeieien in Obeifaucon Tfp.,Lc'
cha Eaunly, zu fischen, jagen und merk-
schießen, wodurch mir viel Schaden ange-
richlcl wi»d, so ergreife ich dicfe Gelegenheit
alle solche die sich getroffen suhlen ernstlich
zu warnen, fcrnerhin von meinem Lande zu
bleiben, außer meine Beivilligung. Wer
dies nicht achtet und auf solche Weise ertappt
wird, mit dem wird sicher nach de» Landes-
gcfttzen verfahren, welche einem jeden fol
eben Uebcrtrclcr bckannllich wenigstens 5
Thaler Strafe aufeilcgcn.

Nathan Krim.
Fcbruar2l. nqeim

Bilder von jeder Art

Gutb. ?)oung und Trerler.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den 2vsten März, präcis u«

Iv Uhr Vormittags, sollen am Hause d.S
verstorbenen Nathan Scd äffer, letzthin

j von Salzburg Taunschip, öffenllich verkauft
> werden :

3 Pferde, wovon eins ein guter Lieder ist,
ein Ijährig Füllen, Geschirr für 4 Pferde,
Kühe, Rinder, ein Viergäulswagen, cm
Erzbodi, Rockaway Wagen, beinahe neu,
mit dazu gehörigem Geschirr, vier Pferd«
Dreschmaschine, mit Pferdegcwalr. Wind-
mühle, Strrhbank. Schrotkiste, Futtertrog,
Gabeln, Rechen, Heuleitern und Schemel,
Holzleitcrn, Sperr- und Kühketten, Hebei-fen, Grubhacke, volle Sett Schmiedgeschirr
mit Blasbalg, ein Gewehr. Bettladen und
Betten, Dcsk, Küchenschrank, Ofen. Tische,
Stühle, Uhr mir Kasten. Cärpet. Eisenkes-
sel. Mehlkiste. Kleidcrkiste, Fleischständer,
Züber. Bärrelfässer, 2 Holzäxte, ein Seil
Schuhmachcrgeschirr. Stroh beim 50 Ge.
Bund, Heu bei der Tonne oder halben Ton-
ne, 15 Gänse, 3 Acker Holzland, gelegen ii»
vorbesagtem Taunschip. und sonst noch vie»
le Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Henrh Sehäffer,
?cb. 21. nq?,» Daniel Ritter.

Oeffentliche Bendu.
Montags den Ilten März, um 1 Uhr

Nachmittags, sollen am Hause des Unter-
schrieben«!,, in Nordwheithall Taunschip,
Lecha Eaunly. folgende Artikel öffentlich
verkauft werden :

Zwei Pferde, eins davon ein gutes Sat-
tclpferd oder Lieder, drei Kühe, ein neuer
Ziveigäulswagcn. ein »euer Bodi, Heulei.
lern mit Schemel, zwei Pfluge, einer davon
noch neu. Egge. Pflugswaage und Pflugs-
qefchirr, eine neue Sperrkette, neues Pfer-
degeschirr, Kiihkklrcn.Heu. und Mistgabeln,
eine neue Sliohbank, ein Holzschlitten, und
noch andere Bauerngerälhschaftcn zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von

John Deiehnian.
Februar 21. «2m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags und Mittwochs, den 12ien uns

I3ten März, NM I<l Uhr Voimittags an
beiden Tagen, sollen folgende Artikel am
Hanse des ve>sto>b,nen Peter Hoffman,
in Nordwheilhall Taunschip, öffentlich vcr-

-5 Pferde. II Stück Rindvieh, Schweine,
Schaase. 3 Vieigäulswägen, 1 EingäulL.
wagen. 2 Spazierw.igen. 2 BodieS, Heulei»
lern und Schemel. Pfluge und Egqen.Holz».
und Jagtschlitten. eine Dreschmaschine mit
Pseidekrast, 2 Windmühlen, Schleifstein,
Heu und Slroh. Pferdegeschirr,
2 Hausuhren. 2 Oefen. Belker und Bettla.
den. Tische. Stühle, Sekretär, Drawer, Ei-
senkessel. Züber, Fässer, eine doppelläufige
Flimc, eine Büchse. Grundbeeren, und sonsti
noch viele»lei Haus» und Bauerngcrälhc zu
wcitläuftig zu melden.

Die Betinqungen am Verkaufstage und
Aufivartung von

Henrn Euth,
Feb. 21. nqAni Überlebender Adininistrator.

Oeffentliche Vendu.
Auf Ditnstags den Illten März, um !2

Uhr Mittags, soll auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, am Hause des Unterzeich-
neten. in Weißcnburg Taunschip. Lecha Co.
nämlich:

Drei Schaffpserde, worunter sich ein sehr
guter junger Lieder befindet. Pferdegeschirr,
ein beinahe neuer Fnh>sattel. Kühe »nd jun-

j ges Vi>b. ein großer uud kleiner Bull,
Schweine, worunter zwei Zuchlschweiue mit
Jungen, ein neuer Vierciäulswagen, Pflüge,
Eggen. Sieif- und Pfl»g?waage, Ketten-
stränge. Kübketten Fluchtnff, Bienenkörbe,
ein Seit Heuleitern mit Zugehör, Slioh-
bank. und sonst noch viele
schatten »ii umständlich z» melden.

! Die Bedingungen am Veikaufstage uud
Anfwariung'von ,

Panl Bleiler.
,x>b»i»a> 21. nq3in

Oeffentliche Vendu.
Am Samstag ten 23>len W.aiz. um I

Uh» Nal>>n»illt>g°, si'll ai» Haufe teS ver-
storbenen a ?ve >N e u bard. letzthin von,
ter Statt Alleniauu, öffentlich veikauft

Bettladen, Bureau. Secretär. Kleider-
schrank, ganz neu. Schreibdesk. Tische. Stuh-
le, Hausubr. eine gute silberne Sackuhr,

! großer kupferner Kessel. Eifenhäfcn. Brat-
! Pfannen, Bralrost. Spinnräder, Flauerkiste
mir guten Waagen. Schleifstein, Bulterfaß,

! Bulicr und Fleischständcr. und noch viele
aneeie Aitikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwarlung von

W. H Neuhard, Lrx'ar.
Februar 21. ?q3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne,
te als Administrator von der Hinte« lassen»
schafl des verstorbenen EonradOpp, letzt-
hin von Lynn Taunschip, Lecha Eaunly,
ernannt worden ist. ?Solche daher, diean
die besagte Hinterlassenschaft auf irgend ei-
ne Art schuldig sind, werden gebeten zwi.
schen nun und dem lsten nächsten April bei
Unteizeichnetem anzurufen und abzubezah.
len ; Und Solche, die noch rechtmäßige An.
fprüche an gedachte Hinterlassenschaft zu
machen haben, sind ersucht dieselbe binnen
besagtem Zeiträume auch einzuhändigen.

Joshua Weida, Ex'or.
Februar 21. «6n,

Alle diejenigen, welche noch schuldig sindin den Büchern von James Weiler, wieau» an tie Firma von Trcrler und Weiler,
wcrdcn driugcnd ausgesordert innerhalb Z
Wochen abzubezahlen; nach jener Zeit wen
de» die Bücher in die Hände eines Friedens,

richterö übergeben.
lamr» Weiler.

Niedermacungie. F.b. 21. nqZm


